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auf Kelleraußenwänden aus Beton

Blasenfreie Abdichtung mit Bitumen-Dickbe-
schichtungen auf Betonaußenwänden nach der
Grundierung mit PCI Pecimor-Betongrund.

 Für außen.

 Auf Betonuntergründen.

 Als Grundierung für PCI Pecimor 1K

und PCI Pecimor 2K.

Anwendungsbereiche

 Ermöglicht blasenfreies Abdichten

mit Bitumen-Dickbeschichtungen auf

Betonaußenwänden.

 Pulverförmig, nach Anrühren mit

Wasser gebrauchsfertig.

Produkteigenschaften
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Materialtechnologische Daten

Anwendungstechnische Daten

* Bei + 23 °C und 50 % relativer Luftfeuchtigkeit. Höhere Temperaturen verkürzen, niedrigere Temperaturen verlängern diese Zeiten. Höhere Luftfeuchtigkeit verlängert die angegebe-
nen Zeiten.

Materialbasis  Pulvermischung 

Komponenten  1-komponentig 

Dichte  ca. 1,0 g/cm³ 

Konsistenz  pulvrig 

Farbe  weiß

Lagerfähigkeit   mind. 18 Monate 

Lagerung   trocken, nicht dauerhaft über + 30 °C lagern 

Lieferform  1-kg-Kunststoffdose
Art.-Nr./EAN-Prüfz. 2180/4

Verbrauch
- angemischte Grundierung   ca. 100 bis 250 ml/m² 
- Pulver   ca. 10 bis 30 g/m² bei einer Mischung von 1 : 9 

Verarbeitungstemperatur  + 5 °C bis + 25 °C (Untergrundtemperatur) 

Untergrundbeschaffenheit  trocken bis mattfeucht 

Mischungsverhältnis  1 Gewichts-Teil PCI Pecimor-Betongrund zu 9 Gewichts-Teilen
Wasser 

Mischzeit  ca. 1 Minute 

Verarbeitbarkeitsdauer*  innerhalb von 5 Stunden nach dem Anmischen zu verarbeiten

Offene Zeit*  Abdichtung mit PCI Pecimor innerhalb von 20 Minuten auf die
aufgetragene mattfeuchte Grundierung aufbringen 

Temperaturbeständigkeit  - 20 °C bis + 80 °C 

Daten zur Verarbeitung/Technische Daten
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 PCI Pecimor-Betongrund nicht bei

Untergrundtemperaturen unter + 5 °C

und über + 25 °C verarbeiten.

 Bei Überschreiten der angegebenen

Verarbeitungs und Wartezeiten ist

eine blasenfreie Abdichtung mit nach-

folgenden Bitumen-Dickbeschichtun-

gen nicht mehr gewährleistet.

 Geeignete Werkzeuge können bezo-

gen werden z. B. bei

Collomix GmbH

Horchstraße 2

85080 Gaimersheim

www.collomix.de

 Werkzeuge nach Gebrauch mit Was-

ser reinigen.

 Lagerfähigkeit: mind. 18 Monate; 

trocken, nicht dauerhaft über+ 30 °C

lagern. Geöffnete Gebinde zum

Schutz von PCI Pecimor-Beton-

grund-Pulver vor Feuchtigkeitsein-

wirkung wieder gut verschließen.

Bitte beachten Sie

Enthält:  Zitronensäure

Verursacht schwere Augenreizungen.

Augen-/Gesichtsschutz tragen. Nach

Gebrauch mit viel Wasser und Seife

gründlich waschen. Bei Kontakt mit den

Augen: Einige Minuten lang behutsam

mit Wasser spülen. Vorhandene Kon-

taktlinsen nach Möglichkeit entfernen.

Weiter spülen. Bei anhaltender Augen-

reizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche

Hilfe hinzuziehen.
Weitere Informationen können dem PCI-Sicherheitsda-
tenblatt entnommen werden.

Hinweise zur sicheren Verwendung

 Als Untergrund eignet sich gefüge-

dichter Beton, mindestens der Festig-

keitsklasse C 12/15.

 Der Untergrund muss fest und eben-

flächig sein. Er muss frei sein von

Nestern, klaffenden Rissen und 

Graten, Staub, Teer, Pech, Schalöl,

alten Anstrichen oder anderen haf-

tungsstörenden Schichten.

 Der Untergrund sollte trocken oder al-

lenfalls leicht feucht sein. Kanten sind

zu brechen. Kehlen fluchtrecht mit

einem Radius von mindestens 4 cm

mit PCI Repafix, PCI Nanocret oder

einem aus Zement, Sand, Wasser

und PCI Emulsion (1: 3 zum Anmach-

wasser) erdfeucht angemischten Mör-

tel angarnieren und runden.

Untergrundvorbehandlung

�1 In einem sauberen Mischbehälter 

9 Liter Leitungswasser vorlegen und 

1 kg PCI Pecimor- Betongrund mit

einem geeigneten Rühr- oder Misch-

werkzeug (z. B. von Firma Collomix) als

Aufsatz auf eine langsam laufende leis-

tungsstarke Bohrmaschine einrühren,

bis eine klare Lösung entsteht. Bei Teil-

mengen entsprechend verfahren: 1 Teil

PCI Pecimor-Betongrund zu 9 Teilen

Wasser.

�2 Grundierung

Mit Malerbürste oder Schalölspritze satt

und gleichmäßig deckend in einem Ar-

beitsgang auf den Untergrund auftra-

gen.

�3 Auftrag der Abdichtung

PCI Pecimor 1K oder PCI Pecimor 2K

innerhalb von 20 Minuten nach Auf-

trag von PCI Pecimor-Betongrund auf

die noch mattfeuchte Fläche aufbringen.

Verarbeitung
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                Telefonischer PCI-

 Beratungsservice 

für anwendungs-

technische Fragen:

+49(821)5901-171
Oder direkt per Fax:
PCI Augsburg GmbH
Fax +49 (8 21) 59 01-419
PCI Augsburg GmbH, Werk Hamm
Fax +49 (23 88) 3 49-252
PCI Augsburg GmbH, Werk Wittenberg
Fax +49 (34 91) 6 58-263

PCI Augsburg GmbH
Piccardstr. 11 · 86159 Augsburg
Postfach 102247 · 86012 Augsburg
Tel. +49 (8 21) 59 01-0
Fax +49 (8 21) 59 01-372
www.pci-augsburg.de

PCI Augsburg GmbH
Niederlassung Österreich
Biberstraße 15 · Top 22
1010 Wien
Tel. +43 (1) 51 20 417
Fax +43 (1) 51 20 427
www.pci-austria.at

PCI Bauprodukte AG
Im Tiergarten 7 · 8055 Zürich
Tel. +41 (58) 958 21 21
Fax +41 (58) 958 31 22
www.pci.ch

Die Arbeitsbedingungen am Bau und die Anwen-
dungsbereiche unserer Produkte sind sehr unter-
schiedlich. In den Technischen Merkblättern
können wir nur allgemeine Verarbeitungsrichtlinien
geben. Diese entsprechen unserem heutigen
Kenntnisstand. Planer und Verarbeiter sind ver-
pflichtet, die Eignung und Anwendungsmöglichkeit
für den vorgesehenen Zweck zu prüfen. Für An-
wendungsfälle, die im Technischen Merkblatt unter

„Anwendungsbereiche“ nicht ausdrücklich genannt sind,
sind Planer und Verarbeiter verpflichtet, die technische
Beratung der PCI einzuholen. Verwendet der Verarbeiter
das Produkt außerhalb des Anwendungsbereichs des
Technischen Merkblatts, ohne vorher die Beratung der
PCI einzuholen, haftet er für evtl. resultierende Schäden.
Alle hierin vorliegenden Beschreibungen, Zeichnungen,
Fotografien, Daten, Verhältnisse, Gewichte u. ä. können
sich ohne Vorankündigung ändern und stellen nicht die
vertraglich vereinbarte Beschaffenheit des Produktes dar.
Etwaige Schutzrechte sowie bestehende Gesetze und
Bestimmungen sind vom Empfänger unseres Produktes
in eigener Verantwortung zu beachten. Die Erwähnung
von Handelsnamen anderer Unternehmen ist keine
 Empfehlung und schließt die  Verwendung anderer gleich-
artiger Produkte nicht aus.  Unsere Informationen be-
schreiben lediglich die Beschaffenheit unserer Produkte
und Leistungen und stellen keine Garantien dar. Eine Ga-
rantie bestimmter Eigenschaften oder die Eignung des
Produktes für einen konkreten Einsatzzweck kann aus
unseren Angaben nicht abgeleitet werden. Für unvoll-
ständige oder unrichtige Angaben in unserem Informati-
onsmaterial wird nur bei grobem Verschulden (Vorsatz
oder grobe Fahrlässigkeit) gehaftet; etwaige Ansprüche
aus dem Produkthaftungsgesetz bleiben unberührt.zertifiziertes Qualitäts-

managementsystem

Bitte PCI-Fachberater zur Objektbera-

tung heranziehen. Weitere Unterlagen

bitte bei den Technischen PCI-Bera-

tungszentralen in Augsburg, Hamm,

Wittenberg, in Österreich und in der

Schweiz anfordern.

Architekten- und Planer-Service

PCI beteiligt sich an einem flächende-

ckenden Entsorgungssystem für rest-

entleerte Verkaufsverpackungen. DSD -

Duales System Deutschland (Vertrags-

nummer 1357509) ist unser Entsor-

gungspartner. Restlos entleerte

PCI-Verkaufsverpackungen können ent-

sprechend dem aufgedruckten Symbol

auf der Verpackung über DSD entsorgt

werden.

Weitere Informationen zur Entsorgung

können Sie den Sicherheits- und Um-

welthinweisen der Preisliste entnehmen

und auch im Internet unter

http://www.pci-augsburg.eu/produkte/

entsorgung/verpackungen.html

Entsorgung von entleerten PCI-Verkaufsverpackungen


